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Wirtschaftsminister*in von Carasido 

Wer du bist
Du bist Wirtschaftsminister*in der carasidischen Regierung. Un-

ter der Vorgängerregierung schlitterte das Land in eine Wirtschafts-
krise, die ein tiefes Loch im Staatshaushalt hinterließ. Der*die seit 
kurzem amtierende Regierungspräsident*in S. Mantóla will die Wirt-
schaft und den Staatsapparat von Grund auf modernisieren und setzt 
dabei auf neoliberale Politikkonzepte, die Du unterstützt. Damit wird 
es Euch gelingen den wirtschaftlichen Aufschwung nach Carasido zu 
bringen, davon bist Du überzeugt. Dafür benötigt Carasido jedoch In-
vestitionen aus dem Ausland, um Devisen ins Land zu bringen. 

Bei der heutigen Verhandlung trittst Du an der Seite der*des 
Regierungspräsident*in auf. In enger Zusammenarbeit macht Ihr 
Euch für die Realisierung des Palmölprojektes Green Growth durch 
den westvegonischen Konzern M.I.G. Rich stark, da dieses eine große 
Chance für das Wirtschaftswachstums Carasidos darstellt. 

Deine Argumente
Die Staatsausgaben übersteigen bei weitem die Einnahmen. Ca-

rasido benötigt dringend einen wirtschaftlichen Aufschwung. Das 
Projekt Green Growth stellt für die finanzpolitische Lage Carasidos 
eine einmalige Chance dar. Ohne externe Finanzierung, wird es kei-
ne Möglichkeit geben, den Folgen des schweren wirtschaftlichen 
Schocks, den das Land unter der Vorgängerregierung erlitten hat, zu 
begegnen. 

Ausländische Direktinvestitionen haben eine wesentliche Bedeu-
tung für die Armutsreduzierung Deines Landes. Durch Produktion, 
Schaffung von Arbeitsplätzen, Import und Export sowie technologi-
schen Fortschritt leistet Green Growth einen wichtigen Beitrag für das 
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Wirtschaftswachstum von Carasido. Der Transfer von Technologie 
und Knowhow hebt den Ausbildungsstandard carasidischer Arbeits-
kräfte auf ein internationales Niveau. Dadurch steigt die wirtschaft-
liche Attraktivität Carasidos im internationalen Vergleich. Zudem 
tragen die mit dem Projekt verbundenen Steuereinnahmen wesent-
lich zur Sanierung des Staatshaushaltes bei; knapp ein Zehntel der 
öffentlichen Ausgaben könnten damit gedeckt werden.

Durch die ineffiziente landwirtschaftliche Produktion von Klein-
bauern und -bäuerinnen, die oft von der Hand in den Mund leben, 
müssen Nahrungsmittel teurer importiert werden. Carasido verfügt 
über nährstoffreiche Böden, als Ackerland nutzbare Flächen sowie 
ein geeignetes Klima, um mehr als nur die eigene Bevölkerung mit 
Nahrungsmitteln zu versorgen. Eine modernere und somit effizien-
tere Landwirtschaft wirkt sich preissenkend auf Lebensmittel aus, so 
dass auch ärmere Bevölkerungsgruppen von diesen Prozessen profi-
tieren könnten.

Das Palmölprojekt Green Growth benötigt gerade mal 0,05% der 
Gesamtfläche Carasidos. Diese im Vergleich zu den riesigen brach-
liegenden Flächen Carasidos kleine Parzelle, legt jedoch den Grund-
stein für das Wirtschaftswachstum des Landes.

Deine Ressourcen: Was kannst Du? Was kannst Du nicht?
Als Wirtschaftsminister*in hast Du politischen und finanziellen 

Handlungsspielraum. An den heutigen Verhandlungen nimmst Du 
teil, um den*die Regierungschef*in zu beraten und hast somit direk-
ten Einfluss auf deren*dessen Entscheidungen. Du prägst die politi-
sche Stimmung im Land und stehst für wirtschaftlichen Fortschritt.

Du hast Einsichten in den Staatshaushalt und weißt somit um die 
finanzielle Lage Carasidos.  Du bestimmst, in welche Richtung inves-
tiert werden soll. Nach eingehender Prüfung stehst Du ganz hinter 
dem Projekt Green Growth und siehst in ihm die Chance, das Wirt-
schaftswachstum des Landes zu steigern.

Deine Ziele
Dein Ziel bei der heutigen Verhandlung ist es, Seite an Seite mit 

dem*der Regierungspräsident*in S. Mantóla für die Realisierung des 
Palmöl-Projektes Green Growth einzustehen. Deine argumentative 
Ausrichtung basiert auf den Zahlen des carasidischen Staatshaus-
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haltes, und Zahlen lügen nicht. Deswegen geht es für Dich in erster 
Linie darum, M.I.G. Rich als Investor zu behalten. Gegenüber der Öf-
fentlichkeit und der Presse willst Du das Image Deines Landes als 
guten Wirtschaftsstandort stärken, welches zuletzt durch die Klage 
vor dem Interkontinentalen Gerichtshof (IKG) gelitten hat.

Du setzt auf die Einsicht der Verhandlungsteilnehmer*innen, dass 
Deine Motivationen dem Wohl des Landes Carasido zugedacht sind 
und man diese tolle Chance nicht ungenutzt vorüberziehen las-
sen sollte. Mit Deinen starken Argumenten finanzieller Natur willst 
Du die*den Präsident*in als starke Figur aus der Schusslinie der 
Projektgegner*innen nehmen und verlangst nach konstruktiven Ge-
genmodellen, anstelle destruktiver Kritik. Eine Möglichkeit, die Inte-
ressen des Unternehmens und die der Kleinbauern und -bäuerinnen 
zusammen zu bringen, könnte ein Modell der Vertragslandwirtschaft 
sein. Ein solches Modell könnte auch einen Teil der geplanten Um-
siedlungen überflüssig machen, wodurch auch die Regierung Mittel 
einsparen könnte. 

Mit welchen Akteuren kann es zu Konflikten kommen?
Du stehst in direktem Konflikt mit den Projektgegner*innen, da 

diese Deiner Ansicht nach nicht die wirtschafts- und finanzpoliti-
schen Hintergründe verstehen, welche die Regierung Carasidos zu 
ihrer Entscheidung, Green Growth in der Region Kandroi zu realisie-
ren, bewegt haben. 

Ein möglicher Konflikt könnte auch mit dem Konzern M.I.G. Rich 
entstehen, sollte dieser zu viele Kosten auf die Regierung Carasi-
dos abwälzen wollen. Immerhin bietet die Regierung dem Konzern 
Steuerbefreiungen für die ersten 5 Jahre, wenn das Unternehmen 
mindestens US$ 500.000 in den Agrarsektor investiert sowie wirt-
schaftliches Nutzungsrecht an den Tropenhölzern, die für das Pro-
jekt abgeholzt werden.

Kosten für eventuelle Umsiedlungen und damit einhergehende 
Kompensationszahlungen sowie notwendige Infrastrukturmaßnah-
men müssen, auch in Anbetracht der leeren Staatskasse, sinnvoll 
zwischen Unternehmen und Regierung aufgeteilt werden. Mögli-
cherweise könnte auch die Gemeinde Kandroi Teile der Kosten über-
nehmen. Dies gilt es mit dem*der Bürgermeister*in zu klären.
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Mit welchen Akteur*en suchst Du Allianz? 
Du agierst Seite an Seite mit dem*der Regierungspräsident*in. 

Auch mit der*dem Bürgermeister*in der lokalen Regierung, der Ca-
rasido Investment Agency (CIA) sowie den Vertreter*innen des Unter-
nehmens M.I.G. Rich suchst Du Allianz. 

Darüber hinaus versuchst Du die Projektgegner*innen von Green 
Growth zu überzeugen.
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